
 

Jahresrückblick 2025 

Liebe Mitglieder der Wasserwacht Ortsgruppe Reichertshofen, Baar-Ebenhausen, 

 

ein Jahr voller Einsatzbereitschaft, Teamgeist und Spaß liegt hinter uns:  

Von Wintermutproben bis Sommerabzeichen, von Kinderprogramm und Schatzsuche bis hin zu großen 

Übungen, Einsätzen und Lehrgängen – unsere Ortsgruppe hat 2025 beeindruckend gezeigt, was engagierte 

Einsatzkräfte, Trainer:innen und Betreuer:innen möglich machen. 

 

Januar: Neu-Wahlen und ein verdienter Pokal 

Kurs gesetzt – neue Vorstandschaft: 

Bei der turnusmäßigen Wahl am 17.01.2025 übernimmt Franka Bernardi als 

Vorsitzende die Führung. Das neue Team: Robin Tyroller (stv. Vorsitzender), 

Verena Tyroller (Technische Leiterin), Marvin Klein (stv. Technischer Leiter),  

Katrin Pharion (Jugendleiterin) und Svenja Harrer (stv. Jugendleiterin).  

Der bisherige Vorstand um Thomas Ehrl, Silke Klein und Mario Klein wurde  

würdig verabschiedet – mit großem Dank für Jahrzehnte Engagement.  

Mit frischem Wind geht’s in die nächsten vier Jahre. 

 

Winter-Humor auf der Donau: „Mensch-Ärgere-Dich-nicht“ & Platz 3        

Das 54. Donauschwimmen in Neuburg ist ein echtes 

Highlight für alle Wasserratten mit Sinn für Humor: Unsere 

Ortsgruppe verwandelt ein Floß in ein überdimensionales 

„Mensch-Ärgere-Dich-nicht“-Brettspiel, komplett mit 

selbstgebastelten Spielfiguren-Hüten. Gemeinsam mit 

Kolleg:innen aus der Ortsgruppe Bernau am Chiemsee 

stürzen wir uns in die Donau. Die Zuschauer:innen am 

Ufer jubeln, die Jury ist begeistert von der Kreativität und 

dem Teamgeist aller Teilnehmer:innen. 45 Minuten lang 

trotzen wir der Strömung. 

Der Lohn: Platz 3 und ein Pokal für unser originelles  

Floß       . 

 

Loti im Kindergarten: Sicherheit macht Spaß                      

Das Wasserwacht-Maskottchen Loti sorgte bei den Vorschulkindern für 

strahlende Gesichter. Spielerisch lernten die Kleinen, warum Schwimmen 

Leben retten kann und wie man sich am Wasser richtig verhält. Mit echten 

Rettungsgeräten durften sie selbst ausprobieren, wie Helfen funktioniert – 

natürlich mit viel Spaß und Neugier. Zum Abschluss gab’s ein Gruppenfoto mit 

Loti und jede Menge stolze Nachwuchs-Wasserwachtler! 

 



 

Februar: Eisige Übung und großer Wettkampf 

Eistauchübung Vohburg: Training unter Eis – sicher & fokussiert 

      

Am 7. Februar treffen sich die Wasserwacht-Ortsgruppen Pfaffenhofen, 

Reichertshofen, Vohburg und Geisenfeld am Biendl-Weiher zur 

Eistauchübung. Die Vorbereitung ist minutiös: Einweisung, 

Tauchfähigkeitsprüfung, Sicherheitschecks – alles läuft nach DGUV-

Regeln ab. 

Unsere Taucher gehen mit Vollmaske und Funkverbindung ins Eisloch, 

unterstützt von Signalfrauen und einem Taucheinsatzführer.  

Besonders spannend: Für neue Lehrgangsunterlagen wird ein Tauchgang 

ohne Funk dokumentiert – natürlich mit doppelter Absicherung. 

Die Unterwasserdrohne aus Reichertshofen kommt zum Einsatz, liefert faszinierende Bilder und hilft bei der 

Orientierung unter dem Eis. Die Übung zeigt eindrucksvoll, wie wichtig regelmäßiges, realitätsnahes Training 

ist – und wie gut unser Team auch in Extremsituationen zusammenarbeitet. 

 

 

Kreiswettbewerb in Geisenfeld: Stufe 3 holt Platz 2 –  

der Sieg ist zum Greifen nah                                 

Am 22. Februar ist Wettkampftag für unsere Jugend: Beim Kreis-

wettbewerb in Geisenfeld treten wir gegen starke Teams aus Manching 

und Geisenfeld an. Schon früh am Morgen herrscht Aufregung – die 

Schwimmstaffeln sind anspruchsvoll, die Erste-Hilfe-Stationen fordern 

Wissen und Schnelligkeit. 

Unsere Mannschaft wächst über sich hinaus: In sechs Disziplinen zeigen 

die Jugendlichen nicht nur sportliches Können, sondern auch Teamgeist 

und Verantwortungsbewusstsein. Besonders stolz sind wir auf die 

knappe Entscheidung – Platz 2, nur hauchdünn hinter dem Sieger 

Manching. 

Am Ende steht fest: Der Nachwuchs ist sehr gut aufgestellt – und freut 

sich schon auf die nächste Herausforderung. 

 

März: Helau & Naturschutz – wir sind da, wenn’s drauf ankommt 
 

Faschingsumzug: Sicherheit mit Spaßfaktor              

 

Der Faschingsumzug in Baar-Ebenhausen ist bunt, laut und fröhlich – und 

wir sind mittendrin. Zwei Fußtrupps und ein B-KTW sorgen dafür, dass alle 

Närrinnen und Narren sicher feiern können. 

Die Zusammenarbeit mit dem Dorfverein, der Feuerwehr und allen 

Beteiligten läuft reibungslos. Zum Glück bleibt es ruhig, nur wenige kleinere 

Behandlungen sind nötig. Was bleibt, ist das Gefühl, Teil einer lebendigen 

Dorfgemeinschaft zu sein. 

 



 

Gewässerreinigung: 56 Helfer, viele Fundstücke und  

saubere Weiher         

Am Karfreitag heißt es wieder: Ärmel hochkrempeln und Müll 

sammeln! 56 große und kleine Helfer:innen ziehen los, um die 

Weiher und Naherholungsgebiete von Unrat zu befreien. 

Es werden nicht nur Flaschen und Dosen gefunden, sondern 

auch kuriose Fundstücke, die für Lacher sorgen. Die Aktion ist 

seit über 40 Jahren Tradition – und zeigt, wie wichtig uns der 

Schutz der Natur ist. Nach getaner Arbeit gibt’s Feta-Burger in 

der Rettungswache, Geschichten werden ausgetauscht und 

neue Freundschaften geschlossen. Ein Tag, der Gemeinschaft 

und Umweltbewusstsein verbindet.  

 

 

April: It´s all about the team & eine neue Bootsführerin 

Jugend on Tour: „Game On“ München – Wissen, Geschick, Sport       

Mit 25 Kindern aus den 4. bis 7. Klassen geht’s per Zug nach München 

zu „Game On“. Die Teams werden ausgelost, die Aufgaben sind 

vielfältig: Von Wissensspielen wie Städte-Raten über Riesen-Jenga bis 

zu sportlichen Challenges ist alles dabei. 

Die Kinder wachsen an den Aufgaben, feuern sich gegenseitig an und 

lernen, dass Teamwork der Schlüssel zum Erfolg ist. Nach dem 

Wettkampf gibt’s einen Spaziergang zum Flaucher, wo nochmal richtig 

getobt wird. 

Die Rückfahrt ist ruhig – alle sind müde, aber glücklich. Die 

Betreuer:innen sorgen dafür, dass niemand verloren geht und alle mit 

tollen Erinnerungen nach Hause kommen. 

 

Neue Bootsführerin! Herzlichen Glückwunsch, Franka          

Unsere Vorsitzende Franka Bernardi besteht die Bootsführer-Prüfung in Starnberg 

– nach intensiver Vorbereitung und vielen Übungsstunden. Das Team gratuliert 

herzlich, und alle freuen sich darauf, Franka künftig als sichere und souveräne 

Bootsführerin auf unseren Gewässern zu erleben      . 

 

Ehrenamt mit Auszeichnung: Großer Applaus für Jahrzehnte im 

Einsatz                 

Bei der Funktionärsehrung der Gemeinde werden drei unserer Mit-

glieder für ihr langjähriges Engagement ausgezeichnet:  

Tom Ehrl (32 Jahre), Mario Klein (28 Jahre), Silke Klein (25 Jahre). 

Die Laudatio ist herzlich, die Dankbarkeit spürbar – denn ohne 

Menschen wie sie wäre die Wasserwacht nicht das, was sie ist:  

Eine starke Gemeinschaft, die sich aufeinander verlassen kann.  

 

 



 

 

Mai: Schatzsuche und 228,9 geschwommene Kilometer 

Schatzsuche Oase Steinerskirchen: Abenteuer, Rätsel & Picknick 

 

Am 29. Mai verwandelt sich die Oase Steinerskirchen in ein 

Abenteuerland: Fünf Gruppen mit je fünf Kindern machen sich auf die 

Suche nach dem verborgenen Schatz. 

Acht Stationen warten – von kniffligen Rätseln über kreative Aufgaben bis 

zu sportlichen Herausforderungen. Die Helfer:innen motivieren, geben 

Tipps und sorgen dafür, dass niemand aufgibt. 

Am Ziel wartet die Schatztruhe – und ein gemütliches Familienpicknick, 

bei dem die Kinder stolz von ihren Erlebnissen erzählen. Die Aktion zeigt: 

Abenteuer und Gemeinschaft gehen bei uns Hand in Hand.  

 

12-Stunden-Spenden-Schwimmen Wolnzach: 228,9 km  

&  mehr als 2.300 € für Ausrüstung                                  

 

Am 31. Mai ab 20 Uhr heißt es: Bahn frei für den guten Zweck! 

Über 100 Teilnehmende – darunter fast 50 Jugendliche – 

schwimmen bis zum Morgen des 1. Juni insgesamt 228,9 km. 

Die Idee stammt von unserer Vorsitzenden Franka Bernardi, die 

mit langer Planung und viel Herzblut das Event auf die Beine 

stellt. Die Stimmung ist ausgelassen, der Ehrgeiz groß: Zwei 

Schwimmer aus Pfaffenhofen legen jeweils zweimal vier Stunden 

am Stück zurück…Die Spendenbereitschaft ist beeindruckend – 

großzügige Unterstützer:innen geben bis zu 500 €. Das Datum ist 

bewusst gewählt: Genau ein Jahr nach dem Pfingsthochwasser 2024 

setzen wir ein Zeichen der Solidarität. Das Geld fließt direkt in neue 

Ausrüstung und Material, damit wir bei Hochwasser, Sucheinsätzen und 

im Wachdienst noch besser helfen können. Am Ende sind alle stolz – auf 

die Leistung, die Gemeinschaft und das gute Gefühl, etwas bewegt zu 

haben.       

 

Robbenstark & wiedererkennbar                    

Kreativ, stolz und nicht zu übersehen: Unsere Jugend hat sich ein 

eigenes Maskottchen gestaltet – eine Seerobbe, die ab sofort für 

Teamgeist, Spaß und Zusammenhalt steht. 

Passend dazu ist ein Teil unserer Nachwuchs-Wasserwacht seit 

diesem Jahr auch im neuen, einheitlichen Look unterwegs.  

Mit den neuen Hoodies zeigt sich die Jugend nicht nur warm 

angezogen, sondern auch als echtes Team – auf dem Weg ins 

Training, bei Aktionen oder Veranstaltungen. 

 



 

Juli: Party-Time und kleine Helden beim Dorffest 

Abzeichen-Party #3: 168 Abzeichen, Spielstationen & 

Grillduft                            

 

Mitte Juli feiern wir die Erfolge unserer Schwimmer:innen:  

168 Abzeichen werden verliehen – vom Seeräuber, Trixie über 

Bronze, Silber und Gold bis zu den begehrten Rettungs-

schwimmabzeichen für die Ältesten. 

Die Kinder strahlen, die Eltern sind stolz, und das Trainerteam 

freut sich über die vielen Fortschritte. Neben der feierlichen 

Übergabe gibt’s ein buntes Rahmenprogramm mit 

Spielstationen, das für Bewegung und Spaß sorgt. 

Das Wetter spielt mit, beim gemeinsamen Grillen genießen alle 

die entspannte Atmosphäre. Dank vieler Salat- und 

Kuchenspenden ist für jeden Geschmack etwas dabei.  

Ein besonderer Dank geht an Edeka Riasanow für die 

gesponserten, kühlen Getränke. 

Die Party zeigt: Schwimmen ist mehr als Sport – es ist 

Gemeinschaft, Erfolgserlebnis und Lebensfreude. 

 

 

Dorffest Kinderprogramm:  

Retten, Werfen, Helfen – zum Mitmachen                        

Beim Dorffest in Baar-Ebenhausen dreht sich alles ums 

Mitmachen: Die Kinder dürfen beim Zielwerfen mit Rettungsring 

und Rettungsball ihr Geschick beweisen, im Wasserwacht-

Parcours geht’s weiter mit kleinen Herausforderungen. 

Mit Erste-Hilfe-Rollenspielkarten lernen die Helfer:innen von 

morgen, wie man Wunden versorgt und Wiederbelebung an der 

Übungspuppe durchführt. Unser Einsatztaucher Alex erklärt seine 

Ausrüstung und zeigt, wie Knoten gemacht werden. 

Die Begeisterung ist groß – und am Ende sind sich alle einig: 

Retten kann richtig viel Spaß machen! 

 

 

 

August: Augen auf an der Küste! 

Gemeinschaft  beim Wachdienst am Priwall                   

Vier Mitglieder unserer Ortsgruppe unterstützten für eine Woche 

den Wachdienst der Wasserwacht Lübeck am Priwall – direkt dort, 

wo andere Urlaub machen. Neben der Versorgung kleinerer 

Verletzungen und zwei Einsätzen als Helfer vor Ort (HVO) standen 

viele Stunden Strandwachdienst, Übungsfahrten mit dem Boot und 

das Auffrischen von Einsatzabläufen auf dem Programm.                        



 

September: Team-Challenges und reißende Strömungen 

Kick-Off Ensfeld: Das „wir“ zählt mehr als das „ich“.       

Das Kick-Off-Wochenende in Ensfeld ist ein echtes 

Teambuilding-Highlight: Am Freitagabend blicken die 

Jugendbetreuer:innen und Trainer:innen auf die vergangene 

Saison zurück, feiern Erfolge und schmieden neue Pläne. 

Am Samstag geht’s in den Niedrigseilgarten Pappenheim – 

nicht nur eine 3,5 Meter hohe Holzwand wird gemeinsam 

überwunden, sondern auch allerlei andere, lustige Team-

Challenges. Die Wanderung am Jägersteig im Naturpark 

Altmühltal stärkt den Zusammenhalt weiter. 

Am Sonntag steht eine praxisnahe Übung mit der Bergwacht 

Dollnstein am Burgstein auf dem Programm: Erstversorgung, 

Rettungstechniken, Transport mit Vakuummatratze und 

Gebirgstrage – alles wird realitätsnah geübt. 

Der Besuch in der Rettungswache der Bergwacht rundet das 

Wochenende ab. Alle gehen mit neuen Impulsen, gestärktem 

Teamgeist und viel Motivation in die kommende Saison.  

 

Gemeinsam auf der Suche: Einsatz in Oberstimm                                 

Über zwei Tage hinweg war unsere Ortsgruppe bei einem Sucheinsatz in 

Oberstimm gefordert. Mit Boot, Tauchern und Fußtrupps beteiligten sich 

unsere Einsatzkräfte an der koordinierten Suche und arbeiteten eng mit 

anderen Organisationen zusammen. 

Der Einsatz verlangte Ausdauer, Konzentration und Teamarbeit – am und 

im Wasser ebenso wie an Land. 

 

        Fließwasserretter: Lernen an der Saalach – sicher im Strom               

Marvin und Svenja bilden sich vier Tage lang 

am wilden Wasser der Saalach weiter: 

Strömungsrettung in anspruchsvollen 

Gewässern, komplexe Seiltechniken, Umgang 

mit dem leistungsstarken X-Sled – Theorie und 

Praxis werden direkt im Wasser geübt. Die 

Ausbildung ist fordernd, aber die beiden 

wachsen an den Herausforderungen. Am Ende 

sind sie stolz auf das Erreichte – und wir profi-

tieren von ihrem neuen Wissen und Können.    

 

 

 

 



 

Oktober und November: Ab in die Tiefe und jenseits des Beckenrands 

Tiefen-Meilenstein: Alex wird Einsatztaucher Stufe 2          

Unser Alex besteht die Prüfung zum Einsatztaucher Stufe 2 – nach einem 

Jahr voller Training, Durchhaltevermögen und Teamgeist. Tauchen in Kälte 

und Dunkelheit, Arbeiten unter Wasser, Einsätze bei Wind und Wellen 

gehören jetzt quasi zum Alltag. 

Ab sofort kann Alex bis zu 20 Meter tief tauchen, wenn andere Hilfe 

brauchen.  

 

 

Teamgeist statt Taucherbrille: Bobs Bowling Ausflug              

Am 3. November tauscht die Jugend das Schwimmbecken gegen die 

Bowlingbahn: Zwei Stunden lang geht’s um Strikes, Spares und jede 

Menge Spaß. 

Der sportliche Ehrgeiz ist groß, aber im Mittelpunkt steht das 

Miteinander. Die Jugendlichen feuern sich an, lachen über lustige  

Würfe und genießen die Zeit außerhalb des Wassers. 

Solche Ausflüge stärken den Zusammenhalt – und zeigen, dass 

Teamgeist auch ohne Taucherbrille funktioniert. 

 

Große Lageübung: Boot gekentert, fünf Personen vermisst 

                            

 

Am 9. November trainieren 75 Einsatzkräfte der BRK-Kreis-

wasserwacht Pfaffenhofen und verschiedener Fachdienste ein 

realitätsnahes Szenario: Ein gekentertes Boot auf der Donau, fünf 

vermisste Personen. 

Die Zusammenarbeit läuft wie am Schnürchen: Suchen, retten, 

medizinisch versorgen – alles Hand in Hand. Die 

Notfallsanitäterschüler:innen übernehmen nach der Rettung die 

Versorgung der „Patienten“, der Fachdienst Technik & Sicherheit 

baut ein beheizbares Versorgungszelt auf. 

Die Übung zeigt eindrucksvoll, wie wichtig Teamwork, Kompetenz 

und Vertrauen sind – und dass wir für den Ernstfall bestens 

gerüstet sind. 

Schulschwimmen: Sicher schwimmen – von Anfang an                           

Auch in diesem Jahr unterstützte unsere Ortsgruppe wieder die Grundschulen Baar-Ebenhausen und 

Langenbruck beim Schulschwimmen der 3. und 4. Klassen. Mit viel Engagement begleiteten unsere 

Trainer:innen den Unterricht im Wasser und sorgten für Sicherheit, Motivation und Spaß beim 

Schwimmenlernen. 

So leisten wir einen wichtigen Beitrag zur Schwimmfähigkeit der Kinder – und damit zu mehr Sicherheit am 

und im Wasser.  



 

Generell: Weitere Ausbildungen und Einsätze 

Gut ausgebildet, vielseitig aufgestellt                  

Auch im vergangenen Jahr wurde bei der Wasserwacht Reichertshofen kräftig in Ausbildung investiert. 

Mehrere Mitglieder haben erfolgreich neue Qualifikationen erworben und damit die Einsatzfähigkeit unserer 

Ortsgruppe weiter gestärkt. 

Die Ausbildung zum SEG-Führer absolvierte Marvin und übernahm damit zusätzliche Verantwortung in der 

Einsatzleitung. Robin schloss erfolgreich die Ausbildung zum Signalmann ab und unterstützt künftig 

insbesondere unsere Tauch- und Bootseinsätze. 

Auch im medizinischen Bereich gab es Zuwachs: Johanna bestand die Ausbildung zur Fach-Sanitäterin. 

Verena schloss die Ausbildung zur Praxisanleiterin Boot ab, Jan die Ausbildung zum Praxisanleiter 

Tauchen – beide tragen damit zur hochwertigen Ausbildung innerhalb der Ortsgruppe bei. 

Abgerundet wurde das Ausbildungsjahr durch die Multiplikatoren-Schulung Digitalfunk, die Mario 

erfolgreich absolvierte und damit die Einsatzkommunikation weiter stärkt.  

Ein starkes Ausbildungsjahr, das zeigt: Unsere Wasserwacht ist fachlich breit aufgestellt – und bestens 

vorbereitet für kommende Aufgaben.  

 

Bereit, wenn’s zählt: Ein starkes Einsatzjahr           

Insgesamt neun Einsätze absolvierte unsere Schnelleinsatzgruppe (SEG) im vergangenen Jahr – immer 

dann, wenn schnelle Hilfe gefragt war. Ob zur Unterstützung bei besonderen Lagen oder zur Absicherung 

von Veranstaltungen: Auf unsere Einsatzkräfte war Verlass.  

Auch im Bereich der Sanitätsdienste waren wir mehrfach im Einsatz. Beim Winterfest in Baar-Ebenhausen, 

beim Faschingsumzug sowie beim Triathlon sorgten unsere Helferinnen und Helfer für Sicherheit und 

leisteten schnelle Hilfe, damit alle Veranstaltungen reibungslos und unbeschwert stattfinden konnten.  

Ein großes Dankeschön an alle, die Zeit, Engagement und Verantwortung übernommen haben – für die 

Sicherheit unserer Region. 

 
 

               Wasserspaß für alle – unsere Schwimmkurse 2025! 

In diesem Jahr hieß es wieder: ab ins Wasser!  

Unsere Kurse waren wie immer gut besucht und haben 

jede Menge Freude gebracht: 

•                  3 Kinderschwimmkurse  

•          1 Schüler-Schwimmkurs  

•    1 Flüchtlingsschwimmkurs  

Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr und viele 

weitere nasse Abenteuer!  

 

 

 



 

Rückblick mit Ausblick: Was bleibt? 

Das Jahr 2025 hat wieder einmal gezeigt, wie vielfältig die Aktivitäten der Wasserwacht  

Reichertshofen-Baar-Ebenhausen sind. Ob Ausbildungen, Jugend-Aktionen oder das verrückte 

Donauschwimmen – die Mischung aus Spaß, Engagement und Teamgeist macht unsere  

Ortsgruppe einzigartig. 

 

Auch im Jahr 2026 haben wir wieder einiges geplant: 

 

• Einbindung des DRK Servers 

• SEG Treffen 

• Weitere Ausbildungen schon in Planung (Ausbildungs-Assistenten, Ausbilder S & R…) 

• Nachwuchsförderung/JuWA 

• Und das Übliche…Training, Einsätze, Wachdienste ;-) 
 

Weitere wichtige Termine: 

• Donauschwimmen Neuburg 31.01.26 

• Faschingsumzug 15.02.26 

• Gewässerreinigung 03.04.26 

• Abzeichen-Party 14.07.26 

 

Zu guter Letzt:  

Ein herzliches Dankeschön an alle Mitglieder, Trainer:innen, Kinder, Jugendliche und Unterstützer:innen,  

die dieses Jahr so besonders gemacht haben.  

Wir freuen uns auf ein weiteres ereignisreiches Jahr 2026 mit euch! 

  

 

 


